
Mittelpunkt stellen und der Geschichte der Arbeiterbewegung und der 
Entwicklung nach 1945 größere Aufmerksamkeit zuwenden.

Die Sektion Natur- und Heimatfreunde muß breite Kreise interes­
sierter Werktätiger zur Beschäftigung mit der Geschichte der engeren 
Heimat heranziehen und den zahlreichen Heimatforschern, Lehrern, 
Archivaren usw. durch die Organisierung der kollektiven Arbeit, be­
sonders der Zusammenarbeit mit Geschiehtswissenschafllern, helfen, die 
Traditionen des Kampfes der Werktätigen zu erforschen und wissen­
schaftlich richtig in Artikeln, Broschüren, öffentlichen Vorträgen dar­
zulegen.

F. Die Entfaltung des Kampfes gegen die reaktionäre westdeutsche 
Geschichtsschreibung und die Festigung der Verbindung zu den 

patriotischen Historikern in Westdeutschland

1. Die historische Wahrheit über die Geschichte des deutschen Vol­
kes kann den Werktätigen nur im Kampf gegen die reaktionäre bürger­
liche Geschichtsschreibung in Westdeutschland vermittelt werden. Die 
Zerschlagung der pseudowissenschaftlichen Auffassungen der reaktio­
nären westdeutschen Geschichtsschreibung und ihres Einßusses auf be­
trächtliche Teile der westdeutschen Bevölkerung ist ein entscheidender 
Beitrag zum Kampf gegen den wiedererstehenden westdeutschen Mili­
tarismus und für die nationale Einigung Deutschlands auf demokrati­
scher Grundlage.

Die Parteiorganisationen müssen daher streng darauf achten, daß 
die wissenschaftlichen Publikationen der Genossen Historiker, die Dis­
sertations- und Habilitationsarbeiten sich mit den hauptsächlichsten 
reaktionären Auffassungen auseinandersetzen. Die Abteilung Wissen­
schaft und Propaganda wird beauftragt, dafür zu sorgen, daß im Laufe 
des Jahres 1955 eine größere Anzahl wissenschaftlicher Beiträge zur 
Zerschlagung der imperialistischen Geschichtsfälschung in der „Einheit“, 
dem „Neuen Deutschland“, der „Zeitschrift für Geschichtswissenschaft“, 
„Geschichte in der Schule“ und anderen Organen erscheint.

Bis Mitte des Jahres 1956 sind die besten dieser Beiträge in einem 
Sammelband „Gegen die imperialistische Geschichtsfälschung“ im Dietz 
Verlag herauszubringen.

Die Aibeit der Historiker der Deutschen Demokratischen Bepublik 
muß darauf gerichtet sein, den Kampfwillen der patriotischen Kräfte in
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